
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0730/2016 der CDU-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Neustadt 
betreffend 2. und 3. Bauabschnitt Achse zum Rhein 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Das Gesamtkonzept zur Aufwertung der Achse zum Rhein über die Feldbergstraße, die Grüne 
Brücke und den Feldbergplatz befindet sich aktuell im 2. Bauabschnitt. Bautätigkeiten sind 
aber noch nicht aufgenommen worden. 
Daraus ergeben sich folgende Fragen: 
 

1. Ist die Planungsphase endgültig abgeschlossen? Wann ist mit dem Baubeginn zu rech-
nen? 
Wie in der Antwort auf Ihre Anfrage 0397/2016 bereits dokumentiert sind die Gesprä-
che mit dem Künstler der Grünen Brücke abgeschlossen. Ein Honorarangebot mit um-
setzungsreifen Plänen durch den Künstler steht aus und wird im Anschluss vom Fach-
amt geprüft. Nach einer weiteren Bürgerbeteiligung im Sinne des Städtebauförderpro-
gramms Soziale Stadt und der Ausschreibung der Gewerke könnte ein Baubeginn erfol-
gen. Einen Termin diesbezüglich kann die Verwaltung noch nicht mitteilen. 
 

2. Welches finanzielle Volumen wird der zweite Bauabschnitt umfassen? 
Für die Aufwertungsmaßnahmen innerhalb des zweiten Bauabschnitts „Grüne Brücke“ 
stehen der Verwaltung 78.000 EUR netto zur Verfügung. 
 

3. In welchem Planungsstadium befindet sich der dritte Bauabschnitt am Feldbergplatz? 
Wann ist mit dem Baubeginn zu rechnen? 
Für den 3. Bauabschnitt, der sich um den Bereich der Caponniere konzentriert und 
nicht den Feldbergplatz tangiert, gibt es eine erste Vorplanung, welche die Verwaltung 
für die Antragsstellung benötigt.  
Der Baubeginn folgt im Anschluss an die Bürgerbeteiligungen im Sinne des Städte-
bauförderprogramms Soziale Stadt. Ein Termin ist noch nicht festgelegt. 
 

4. Welches finanzielle Volumen ist für den dritten Bauabschnitt vorgesehen? 
Wie in den Antworten zu Ihren Anfragen 1236/2015 und 0397/2016 bereits dokumen-
tiert, sind für den dritten Bauabschnitt der Maßnahme „Grüne Achse zum Rhein“ 
350.000 EUR beantragt und bewilligt worden. 
 

 
Mainz, 12.05.2016 
 
gez. Merkator 
 
Kurt Merkator 
Beigeordneter 


